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Besuch in der tschechischen Partnerregion Olmütz: Landrat Eberhard
Nuß und Regionspräsident Martin Tesarik stellten sich im Naturpark Bila
Lhota zum Gruppenbild mit den Kreisräten. FOTO: KLAUS BUCHNER

Bei Freunden
Landkreis-Delegation in Tschechien

LANDKREIS WÜRZBURG (rs) In herz-
licher Atmosphäre erlebte eine Dele-
gation des Landkreises, angeführt
von Landrat Eberhard Nuß, drei in-
tensive Besuchstage in der tschechi-
schen Partnerregion Olmütz (Olo-
mouc), so eine Pressemitteilung des
Landratamtes.

Sieben Kreisrätinnen und Kreisrä-
te nutzten die Reise, die Region an
der Ostgrenze der Tschechischen Re-
publik kennen zu lernen. Als symbo-
lischen Akt pflanzten Nuß und Re-
gionspräsident Martin Tešarik ge-
meinsam eine Linde im Naturpark
Bila Lhota.

Zunächst galt der Besuch der Stadt
Mährisch-Schönberg (Šumperk), mit

deren Altlandkreis 1998 die Partner-
schaft begründet wurde. Die Stadt-
führung begleiteten die Bürgermeis-
ter Zdenek Broz und Petr Suchomel.

Bei regelmäßigen Besuchen infor-
miertman sich gegenseitig über The-
men wie die Konversion von militä-
rischen Flugplätzen, Abfallwirtschaft
oder die Nutzung von EU-Program-
men.

„Wir sind über die Jahre wirklich
zu Freunden geworden, die sich
menschlich schätzen. Der Austausch
auf politischer Ebene bringt für beide
Seiten wertvolle Anregungen“, resü-
mierte Nuß am Ende des Besuchs.

Altes Schulhaus
wird verkauft
Straßensanierung

HOLZKIRCHEN (ps) Die Gemeinde
sucht für das ehemalige Schulgebäu-
de in der Bergstraße 1 von Wüsten-
zell einen Käufer. Das Haus aus be-
hauenem Rotsandstein ist nicht
denkmalgeschützt. Die Steine stam-
men aus einem örtlichen Bruch. Das
Erdgeschoss hat eine Fläche von 74
Quadratmetern und ist nicht unter-
kellert. Das gesamte Grundstück
misst 300 Quadratmeter. Die Ge-
meinde geht von einem Verkaufs-
erlös von 25 000 Euro aus.

Der Gemeinderat hat ferner be-
schlossen, die Verlängerungsstrecke
der Alten Straße bis zur Staatsstraße
für etwa 10 000 Euro zu sanieren. Die
Straße soll punktuell ausgebessert
werden.

Kredit bremst
die Gemeinde aus
200 000 Euro geplant

HOLZKIRCHEN (ps) Der Gemeinde-
rat beriet über den Finanzplan und
das Investitionsprogramm für 2011
bis 2015. Im Jahr 2013 wurde eine
Kreditaufnahme von 200 000 Euro
eingeplant. Durch diesen beabsich-
tigten Kredit reduziert sich in den
Jahren 2013 bis 2015 die freie Fi-
nanzspanne nach Abzug des Schul-
dendienstes fast auf Null. Deshalb
wird seitens der Verwaltung empfoh-
len, auf die Kreditaufnahme zu ver-
zichten und die anstehenden Maß-
nahmen in finanzierbaren Bauab-
schnitten durchzuführen. Der Ge-
meinderat beschloss, über die Inan-
spruchnahme von Fremdmitteln erst
bei der Beratung über den Haushalt
2013 zu entscheiden.

Viel Erfolg in den
neuen Räumen wünscht

Die Caritas-Sozialstation St. Stephanus ist in das ehemalige
Postgebäude am Veitshöchheimer Bahnhof umgezogen.

St. Stephanus –
Ihre Caritas-Sozialstation
in Veitshöchheim
D ie Caritas-Sozialstation

St. Stephanus in Veits-
höchheim wurde 1977 ge-
gründet. Im November des ver-
gangenen Jahres ist die Einrich-
tung von der Kirchstraße in
größere Geschäftsräume um-
gezogen – in das frühere Post-
gebäude (Bahnhofstraße 11a)
vis-a-vis des Rokokogartens.

Am morgigen Samstag,
5.Mai, lädt die Station zum
Tag der offenen Tür ein. In der
Zeit von 13 bis 17 Uhr gibt es
zu jeder vollen Stunde Sta-
tionsführungen. Um 13.30 Uhr
und um 15.30 Uhr wird das
Leistungsangebot vorgestellt.
Es besteht zudem die Möglich-
keit, bei Kaffee und Kuchen

mit dem Pflegepersonal ins
Gespräch zu kommen.

Zum Einsatzgebiet der Sta-
tion gehören die Gemeinden
Veitshöchheim, Gadheim und
Thüngersheim. Das hoch-moti-
vierte Team setzt sich aus er-
fahrenen Krankenschwestern
und -pflegern, Altenpfleger/-
innen, Altenpflegehelferinnen,
Hauswirtschaftskräften und
Alltagsbegleitern zusammen.
Der Leistungskatalog umfasst
u.a. Behandlungspflege (z.B.
Medikamentengabe, Injektio-
nen), Grundpflege (z.B. Hilfe
bei der täglichen Körperpflege
und beim Anziehen, Transfer
aus dem Bett in den Rollstuhl),
stundenweise Betreuung zu

Hause und hauswirtschaftliche
Tätigkeiten wie z.B. Putzen,
Wäsche waschen und Lebens-
mittel einkaufen. Auch zusätz-
liche Hilfsmaßnahmen sind ab-
rufbar. Dazu zählen das Bera-
tungsangebot zu Pflegethe-
men und Pflegeversicherung,
Wohnungsversorgung bei
Krankenhausaufenthalt, Be-
gleitung bei Amtsgängen, täg-
liche Besuche von alleinstehen-
den Pflegepersonen. Möglich
sind auch die Vermittlung von
Essen auf Rädern oder Haus-
notruf. „Atem holen!“ heißt
ein geselliger Nachmittag für
Demenzkranke, der einmal im
Monat stattfindet. Die nächs-
ten Treffen sind am 8. Mai, 12.
Juni, 10. Juli und 12. Septem-
ber (Bitte zwei Tage vor dem
Termin anmelden!). Zudem
lädt die Station jeden 2. und
4. Donnerstag im Monat zum
unterhaltsamen Seniorennach-
mittag ein. Dieser dient beson-
ders der Entlastung pflegender
Angehöriger, deshalb wird
auch ein Fahrdienst angebo-
ten.

Ausblick: Geplant ist ein
Sommerfest im August. Ab
Frühjahr 2013 werden in der
Sozialstation mehrtägige Haus-
krankenpflegekurse abgehal-
ten – Zielgruppe sind pflegen-
de Angehörige. Des weiteren
beteiligt sich St. Stephanus an
den Seniorenwochen des
Landkreises.

Träger der Sozialstation sind
die politischen Gemeinden
Veitshöchheim und Thüngers-
heim, die katholischen und
evangelischen Pfarrgemeinden
des Einzugsgebietes und der
katholische Krankenpflegever-
ein Thüngersheim.

St. Stephanus-Mitarbeiterinnen und -Mitarbeiter sind ständig
auf Achse, um pflegebedürftige Menschen zu betreuen.

Das Team der Sozialstation St. Stephanus besteht aus erfahrenen Krankenschwestern und -pfle-
gern, Altenpfleger/-innen, Hauswirtschaftskräften und Alltagsbegleitern. FOTOS: DETLEF ZWIRNER
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